
 

 
Bei Fragen zum CAMHSRI-Fragebogen melden Sie sich bei Tamara Waldmann:  tamara.waldmann@uni-ulm.de  

 
Informationsblatt zum Fragebogen zur  

Inanspruchnahme von Gesundheits- und Sozialleistungen - CAMHSRI 
(Child and Adolescent Service Receipt Inventory) 

 

Was: Informationen über die Inanspruchnahme von Gesundheits- und Sozialleistungen aufgrund seelischer 
Probleme 
 
Wer: Bezugsbetreuer bzw. Person, welche sich hauptsächlich/ hauptamtlich um den Jugendlichen 
kümmert  diese Person füllt gemeinsam mit dem Jugendlichen den Fragebogen aus. 
 
Falls der Bezugsbetreuer nicht an der Erhebung teilnehmen kann, bitte vorab folgende Informationen 
zusammentragen und notieren!  
 

CHECKLISTE 

• Bitte nehmen Sie vorab das Glossar zur Hand! Dort finden Sie kurze Definitionen zu allen genannten 
Leistungen.  
 

• Bitte notieren Sie dann die Dauer und Häufigkeiten der folgenden Leistungen (evtl. gemeinsam mit 
dem Jugendlichen):  

☐ A Stationäre medizinische Dienste (z.B. Aufenthalt in der Kinder- und Jugendpsychiatrie) 

☐ B Ambulante medizinische Dienste (z.B. Hausarzt) 

☐ C Jugendhilfe – Stationäre Angebote (z.B. Wohngruppe) 

☐ D Jugendhilfe– Ambulante Angebote (z.B. sozialpädagogische Familienhilfe) 

☐ E Justizkontakte (z.B. Jugendarrest) 

Wir wissen, dass Jugendliche eventuell Vorbehalte gegenüber diesen Fragen haben. Wir 
wissen ebenfalls, dass Geflüchtete möglicherweise Polizeikontakt(e) auf ihrer Flucht hatten 
und sich ungern an diese erinnern wollen. Das ist in Ordnung. Wir möchten Sie aber bitten, 
den Personen zu versichern, dass wir sie nicht verurteilen wollen. Wir wollen nur die Kosten 
für Justizkontakte erfassen. Wir sind daher dankbar für alle Jugendlichen, die diese Fragen 
wahrheitsgemäß beantworten.  

☐ F Schulbasierte Dienstleistungen (z.B. Schulpsychologe) 

Auch Kontakte außerhalb des regulären Schulalltags z.B. mit dem Klassenlehrer werden 
gezählt.  

☐ G Schulformen (z.B. Förderschule) 

☐ H Medikamenteneinnahme (z.B. Antidepressiva) 

Alle Medikamentenpackungen mitnehmen ODER alle Medikamentenpackungen vorab 
fotografieren und die Bilder mitnehmen (Handy)  Bei Fotos bitte sicherstellen, dass die 
Fotos dem richtigen Jugendlichen zugeordnet werden können! 

mailto:tamara.waldmann@uni-ulm.de

